
Das Telefonat 

„Gott“, sagt Gott. 

„Hallo“, sag ich. 

„Wer ist dran“, sagt Gott. 

„Erwischt“, sag ich. 

„Wieso erwischt?“, sagt Gott. 

„Wie war das noch mal mit: Ich weiß alles!“, sag ich. 

„Oh, Mann“, sagt Gott, „dass ihr Menschen aber auch gar nichts 

begreift!“ 

„Kein Grund gemein zu werden“, sag ich, „ich hab eben gedacht, 

wenn bei dir das Telefon klingelt, dann hast du schon vor ein paar 

Tausend Jahren gewusst, wer dran ist.“ 

„Ich weiß nicht einmal, woher du meine Telefonnummer hast“, sagt 

Gott. 

„Internet“, sag sich. 

„Na klar“, sagt Gott, „und ich bezahl nen Haufen Kohle für eine 

Geheimnummer.“ 

„Jaja, die Telekom“, sag ich. 

„Jaja, die Telekom“, sagt Gott. 

Schweigen. 

„Na also“, sagt Gott nach einer kurzen, peinlichen Pause, „was ist?“ 

„Wieso“, sag ich, „was soll sein.“ 

„Warum rufst du an?“, fragt Gott. 

„Ach so“, sag ich, „keine Ahnung, nur so. Hab die Nummer gelesen 

und mir gedacht, guckst mal ob er dran geht?“ 

„So so“, sagt Gott. 

„Jaja“, sag ich. 

„Wars das?“, sagt Gott. 

„Glaub schon“, sag ich. 

„Also dann“, sagt Gott. 

„Halt, warte mal“, sag ich, „Mir ist da doch noch was eingefallen…“ 

„Also gut“, sagt Gott. „Was gibt es.“ 

„Du hast doch alles hier gemacht, oder?“, sag ich. 

„Ja“, sagt Gott, „irgendwelche Beschwerden?“ 

„Nein“, sag ich, „obwohl – irgendwie schon, aber das ist ein anderes 

Thema. Ich will eigentlich nur eins wissen...“ 

„OK, es gibt ein Leben nach dem Tod“, sagt Gott 

„Interessant“, sag ich. 



„Gell“, sagt Gott. 

„Ne“, sag ich, „darum geht’s nicht. Ich mein, du hast soviele geile 

Sachen gemacht: Bäume, Meere, Berge, Handys, den BigMäc…“ 

„Ich weiß“, sagt Gott. 

„Aber“, sag ich, „weißt du, was das allergeilste ist, was du jemals 

geschaffen hast.“ 

„Sag schon“, sagt Gott. 

„Die Evolution“, sag ich. 

„Ja“, sagt Gott überrascht, „ehrlich gesagt, bin ich da auch ein 

bisschen stolz darauf.“ 

„Ein bisschen stolz drauf?“, sag ich. „Du musst platzen vor Stolz. Ich 

meine: So was geniales wie die Evolution, da muss man doch schon 

ein echt ein Hammer guter Gott sein, um das auf die Schiene zu 

bekommen.“ 

„Ich bin der einzige Gott“, sagt Gott, „da ist es nicht schwer der Beste 

zu sein.“ 

„Und was ist mit Allah?“, sag ich. 

„Das bin auch ich“, sagt Gott. 

„Wie jetzt“, sag ich, „du bist auch Allah! Moment mal…. Stimmt. Die 

gleiche Telefonnummer. Das wird einige Leute überraschen!“ 

„Ach was“, sagt Gott, „die werden es sowieso nie begreifen – wars 

das jetzt?“ 

„Ja, ne“, sag ich, „ich wollt nochmal, wegen der Evolution…“ 

„OK“, sagt Gott, „was ist damit.“ 

„Weist du“, sag ich, „ich war eigentlich nie groß dabei, mit beten, 

Kirche gehen und so. Aber eines hab ich mir immer gedacht: so ne 

Hammer komplexe Sache, wie die Evolution, da muss doch einer 

dahinter stecken, der den Plan hat. So was passiert nicht aus Zufall, 

oder weil sich irgendwo aus versehen zwei Amöben gegenseitig in 

den Vorgarten ornanieren.“ 

„Richtig“, sagt Gott, „schön, dass wenigstens einer das begreift.“ 

„Aber“, sag ich, „warum lässt du dann zu, dass ausgerechnet deine 

Leute hier rumrennen, und die Evolution madig machen.“ 

„Wer sind meine Leute“, sagt Gott. 

„Na die ganzen Turbo-Christen“, sag ich, „die sogar den Kindern in 

den Schulen jetzt wieder diesen Bären aufbinden wollen, mit sechs 

Tagen Universum bauen und so…“ 

„Ach den Quatsch“, sagt Gott. 



„Ja der Quatsch“, sag ich, „immerhin steht der in deinem Buch.“ 

„Ja“, sagt Gott, „schon, aber vor ein paar Tausend Jahren, da konnte 

man den Menschen mit so Dingen wie der Evolution noch nicht 

kommen. Am Anfang Licht machen und sechs Tage später alles fertig, 

das IKEA-Prinzip: mehr mussten die damals nicht wissen, um sich auf 

der Welt zurecht zu finden.“ 

„Und heute?“, sag ich. 

„Heute“, sagt Gott, „sollte die Evolution euch soweit gebracht haben, 

dass ihr diese Schöpfungsgeschichte als Metapher begreift.“ 

Schweigen 

„Was ist“, sagt Gott. 

„Nix“, sag ich. 

„Oh mein Gott“, sagt Gott, „du weist nicht, was Metapher bedeutet.“ 

„Doch“, sag ich, „bloß grad nicht…“ 

„Weißt du“, sagt Gott, „die Evolution hat einen Fehler: Sie ist so 

komplex, schwierig und schwer zu begreifen, dass sie es selbst nicht 

schaffen wird, eine Spezies zu erzeugen, die in der Lage ist, sie 

komplett  zu verstehen.“ 

„Hui“, sag ich. 

„Vergiss es“, sagt Gott. 

„Nein warte“, sag ich, „kannst du da nicht was  machen? Ich meine, 

ein kleiner göttlicher Funke, der würde doch bei den vielen 

Hohlköpfen auf der Erde nichts schaden.“ 

„Oh ja“, sagt Gott, „aber: keine Chance.“ 

„Wieso?“, sag ich. 

„Wenn die Evolution mal läuft“, sagt Gott, „dann kann ich nur noch 

sehr bedingt eingreifen.  Das System basiert eigentlich darauf, dass ihr 

intelligent genug werdet, um die Dinge selbst zu regeln.“ 

„Systemfehler“, sag ich. 

„Du sagst es“, sagt Gott, „aber wenn ich jetzt nochmal was dran 

drehe, dann passiert das, was ihr ,jüngstes Gericht’ nennt.“ 

„Vergiss es“, sag ich, „ich denke, es wird noch ne Weile so 

funktionieren. Muss ja nicht alles perfekt sein.“ 

„Also gut“, sagt Gott, „aber wenn’s zu arg wird – ruf mich an.“ 

„Ok“, sag ich. 

„Bis dann“, sagt Gott. 

„Machs gut“, sag ich. 


